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Behindert — Was tun?
Gr. Unter dem Titel «Behindert — Was
tun?» erschien im Verlag «Puls-Wissen» ein
Handbuch zu Rechtsfragen Behinderter.
Autoren des Buches sind sechs — zum Teil
selbst behinderte — Laien und Juristen,
worunter drei Mitarbeiter der Schweiz.
Arbeitsgemeinschaft zur Eingliederung Behinderter

SAEB in Zürich. Die Tätigkeit dieser
Juristen im Rechtsdienst der SAEB hatte sie
davon überzeugt, dass zahlreiche Behinderte

die ihnen nach Gesetz zustehenden
Möglichkeiten aus Unkenntnis nicht
auszuschöpfen vermögen. So schufen die Autoren

mit Absicht weniger eine wissenschaftliche

Abhandlung, sondern vielmehr eine
Orientierungshilfe und einen praktischen
Ratgeber für Behinderte, deren Angehörige
sowie für private und öffentliche Stellen.

In den 6 Kapiteln des Buches werden
verschiedene Rechtsgebiete, die den Behinderten

besonders berühren, dargestellt. Das
erste, weitaus umfangreichste Kapitel ist der
Invalidenversicherung (IV), insbesondere
den Eingliederungsmassnahmen, den Renten

und Ergänzungsleistungen gewidmet.
Ausserdem wird der vom Behinderten zu
beschreitende Rechtsweg erklärt. Im zweiten

Kapitel, das den Titel Fortbewegung
trägt, werden die den Behinderten offenste¬

henden Rechte im privaten und öffentlichen
Verkehr erörtert. Mit dem Anspruch auf
schulische und berufliche Ausbildung be-
fasst sich der dritte Abschnitt. Das Wohnen
und die Rechtsprobleme bei der Wohnungsmiete

oder im Wohnheim bilden das Thema
des vierten Kapitels. Im folgenden
Abschnitt, betitelt Versicherungsschutz, werden

die besonderen Probleme des Behinderten

in verschiedenen Zweigen der Sozial-
und Privatversicherung besprochen.
Verschiedene Rechtsfragen wie jene der öffentlichen

Fürsorge, der Vormundschaft, des
Persönlichkeitsschutzes usw., bilden den
Inhalt des letzten Kapitels. Der Anhang
enthält die Liste der den Behinderten von der
IV zur Verfügung gestellten Hilfsmittel (wie
Prothesen, Invalidenfahrzeuge) sowie ein
Adressenverzeichnis.

Das Handbuch, das durch zahlreiche
Beispiele aus der Praxis auch für Laien
verständlich gemacht ist, richtet sich an den
Behinderten selbst und an alle Personen,
die sich mit deren Problemen beschäftigen.
Es kann beim Sekretariat der Schweiz.
Arbeitsgemeinschaft zur Eingliederung Behinderter

SAEB, Bürglistrasse 11, 8002 Zürich,
zum Preise von 12 Franken bezogen werden.

Absender: Dr. iur. Grischott
7431 Ausser-Ferrera

Modell 800/807: Unterwassermassage/Elektrobad-Kombination

Für die neue Modellreihe
800/807 wurden langjährige,
weltweite Erfahrungen
ausgewertet, Bewährtes übernommen

und neue Entwicklungstendenzen

berücksichtigt.
Modernste Technik, funktions-
bezogenes, ansprechendes
Design, die bis ins kleinste
Detail durchdachte Konstruktion

sowie die einmalige stan-
dardmässige Ausrüstung -
alles in traditionsgemäss
beispielhafter Qualität - lassen
diese Kombination auch höchsten

Anforderungen gerecht
werden. Verlangen Sie
ausführliche Unterlagen.

Benz Hydrotherapie-Apparate
sind anders als die andern.
Überzeugende Gründe
sprechen dafür.

Einmalige Ausrüstung

Unterwassermassage / Elektrobad-
Kombination: • Apparate- und Wannengehäuse

2 mm Anticorodal für hohe
Stabilität • Wanne Stahlblech,
säurebeständig, weiss emailliert • Gehäusefarbe

nach Ihrer Wahl • von der Wanne
aus ferngesteuerte Massagestrahl-
Druckregulierung • autom. Konstanthaltung

der Badewasser-Temperatur bei
Hitzemassage • Schlauchführungsvorrichtung

• kompakte Abmessungen mit
2 Wannengrössen: 223 x 95 cm/600-
Liter-Wanne, 218 x 90 cm/500-Liter-
Wanne

Vertretung deutsche Schweiz:
FANGO CO GmbH
Postfach 127
CH-8640 Rapperswil

Telefon 055/2788 77
Apparate für Hydro-Therapie
und Hydroelektro-Therapie

BENZ + CIE AG
Universitätstrasse 69
CH -8033 Zürich

Telefon 01/363 2330

Vertretung franz./ital. Schweiz:
PHYSIO-SERVICE SA
Route de Crissier 32
CH-1023 Crissier

Telefon 021/35 24 61
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